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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Friesen : SV Rothenkirchen 1946 II 
Mittwoch, 25.01.2023, 19:00 Uhr

Gehring bleibt gegen den SV Friesen ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SV Rothenkirchen 1946 II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) beim SV Friesen endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 13. Saisonspiel am
Mittwochabend unter anderem davon, dass der SV Friesen mit 2 Ersatzspielern antrat. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Thomas Kestel, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Ebert / Fössel in der Partie gegen Gehring / Scherbel, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten wenig später Müller / Steinmetz bei ihrer Niederlage gegen
Kestel / Fröba. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Ralf Ebert, beim 8:11, 4:11, 11:7, 9:11 gegen Rüdiger
Scherbel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ralf Fössel das
Match gegen Michael Gehring, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor.
Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher
wenig Gegenwehr bekam Josef Müller danach beim 3:0 von Harald Fröba. Klaus Steinmetz war im
Einzel gegen Thomas Kestel nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des SV Friesen und des SV Rothenkirchen 1946 II in die Box. Das Einzel
zwischen Ralf Ebert und Michael Gehring, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Ralf Fössel machte dagegen mit Rüdiger Scherbel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Josef Müller bekam seinen Gegner Thomas Kestel wiederum beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Klaus
Steinmetz hatte gegen Harald Fröba bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den
SV Rothenkirchen 1946 II.

Nach dieser Niederlage des SV Friesen geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen den
TSV 1889 Stockheim II, während der SV Rothenkirchen 1946 II am 01.02.2023 gegen den TSV
Windheim 1904 IV antritt.

 Statistik:
 SV Friesen

Doppel: Ebert / Fössel 0:1, Müller / Steinmetz 0:1 
Einzel: R. Ebert 0:2, R. Fössel 1:1, J. Müller 1:1, K. Steinmetz 1:1 

 SV Rothenkirchen 1946 II
Doppel: Gehring / Scherbel 1:0, Kestel / Fröba 1:0 
Einzel: M. Gehring 2:0, R. Scherbel 1:1, T. Kestel 1:1, H. Fröba 1:1


